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�   Spitzenleistung durch moderne Projektmanagement-Methoden
  Planung, Umsetzung und Abschluss beherrschen

� Erfolgreicher durch ein schlankes, effektives Controlling
  Kosten, Termine und Qualität effizient planen und steuern 

� Konflikte im Projekt mit neuen Handlungsoptionen lösen
  Frühwarnindikatoren für typische Konfliktverläufe erkennen

�    Mit gezieltem Projektmarketing externe Widerstände überwinden
  Sichern Sie sich die Aufmerksamkeit des Managements durch taktisches Kommunizieren

Projekt-Management
Intensiv-Lehrgang mit Zerti�kat

Das Rüstzeug für professionelles Projektmanagement

ZfU Project-Academy

Modul 1: 21. – 23. März 2012 oder 19. – 21. September 2012
Modul 2: 07. – 09. Mai 2012 oder 19. – 21. November 2012
Beide Module sind auch separat buchbar
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Trainer / ZfU Faculty

Dr. Jens-Peter Abresch
ZfU Core Faculty, Lehrauftrag für metho-
disches Projektmanagement; Partner der 
HLP Managementberater GbR, Frankfurt 
am Main

Bruno Jenny
ZfU Core Faculty, Lehrauftrag für (Multi-) Pro-
jektmanagement; Geschäftsleiter, SPOL
Projekt- und Portfoliomanagement, Stein-
hausen

Gero Lomnitz
ZfU Core Faculty, Lehrauftrag für ganz-
heitliches Projektmanagement; Institut 
für praktische Psychologie und Organisa-
tionsberatung, Köln. Er verfügt über 
25-jährige Seminar- und Beratungserfah-
rung

Dr. Reinhard Grandke
ZfU Associate Faculty, Lehrauftrag für 
Projektmanagement; Geschäftsführer DLG
Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft, 
Frankfurt am Main, Dozent an der Univer-
sität Giessen

Martin Bialas
ZfU Visiting Faculty, Lehrauftrag für IT-
Tools in Projekten; Geschäftsführer, Senior 
Consultants, Trainer und Berater für Pro-
jektmanagement und Microsoft Project, 
diventis GmbH, Arlesheim

Ihr Nutzen – warum Sie teilnehmen sollten

� � Sie erhalten praxiserprobte Instrumente, Methoden und Lösungsansätze
für ein wirkungsvolles und professionelles Projektmanagement

� � Sie entwickeln ein vertieftes Verständnis für das gesamte Projektmanagement-Konzept in einem komplexen Umfeld

� � �3�I�E�Ï�L�E�R�N�E�N�Ï�0�R�O�J�E�K�T�E�Ï�E�F�l�Z�I�E�N�T�Ï�U�N�D�Ï�Z�I�E�L�O�R�I�E�N�T�I�E�R�T�Ï�P�L�A�N�E�N�Ï�U�N�D�Ï�L�E�I�T�E�N

� � Sie erzielen bessere Projektergebnisse durch ergebnisorientiertes Führen und Motivieren

� � �3�I�E�Ï�L�E�R�N�E�N�Ï�Z�W�I�S�C�H�E�N�M�E�N�S�C�H�L�I�C�H�E�Ï�+�O�N�m�I�K�T�E�Ï�U�N�D�Ï�7�I�D�E�R�S�T�Ç�N�D�E�Ï�R�I�C�H�T�I�G�Ï�W�A�H�R�Z�U�N�E�H�M�E�N���Ï�Z�U�Ï�L�–�S�E�N�Ï�U�N�D�Ï�K�O�N�S�T�R�U�K�T�I�V�Ï�Z�U�Ï�N�U�T�Z�E�N

Projektmanagement

Erfolgreiche Projekte sind eine wettbewerbsentscheidende 
Managementkompetenz in Unternehmen. Als Motor für 
Innovation und Unternehmensentwicklung professionali-
siert sich das Projektgeschäft zunehmend. Vorgehensmo-
delle, Methoden, Strukturen und Tools etablieren sich. Und 
trotzdem bleibt die Diagnose unverändert, dass Projekte 
permanent Zeit und Budget überschreiten oder die gefor-
derte Qualität nicht liefern.

Erfolgreiches Projektmanagement erfordert gut ausgebilde-
te Projektleiter, die nicht nur das Handwerkszeug für Pla-
nung und Controlling beherrschen. Darauf aufbauend müs-
sen sie aktiv die Strukturen und Rahmenbedingungen 
schaffen können, die eine beschleunigte und reibungsarme 
Realisierung erst ermöglichen.

Arbeitsmethodik

�2�E�F�E�R�A�T�E�Ï �U�N�D�Ï �$�I�S�K�U�S�S�I�O�N�E�N�Ï �n�Ï �7�O�R�K�S�H�O�P�S�Ï �n�Ï �'�R�U�P�P�E�N�A�R�B�E�I-
ten – Präsentationen der Lessons Learned.

Zielgruppe

Programmmanager, Projektleiter, Projektmitarbeiter, Teil-
projektleiter und Mitarbeiter Projekt-Office aus allen Bran-
chen und Bereichen.



Module 1          Modul 2

    Tag 1  09.00 – 21.30 Uhr

�5�M�G�A�N�G�Ï�M�I�T�Ï�+�O�N�m�I�K�T�E�N�Ï�U�N�D�Ï
Machtprozessen in Projekten
� �Ï�+�O�N�m�I�K�T�E�Ï�E�R�K�E�N�N�E�N�Ï�U�N�D�Ï�V�E�R�S�T�E�H�E�N�Ï� �Ï�4�Y�P�I�S�C�H�E�Ï�+�O�N�m�I�K�T�

�A�R�T�E�N�Ï �U�N�D�Ï �+�O�N�m�I�K�T�V�E�R�L�Ç�U�F�E�Ï�  Logik und Psychologik der 
�+�O�N�m�I�K�T�L�–�S�U�N�G�Ï� �Ï�5�M�G�A�N�G�Ï�M�I�T�Ï�7�I�D�E�R�S�T�Ç�N�D�E�N�Ï�  Formen der 
Macht�  Eskalation � �Ï �7�I�E�Ï �F�–�R�D�E�R�E�Ï�I�C�H�Ï�M�E�I�N�E�Ï�!�U�T�O�R�I�T�Ç�T���Ï
�  Projektmanagement erfordert Grenzmanagement
Gero Lomnitz

Software-Einsatz im Projektmanagement
� �7�A�S�Ï�4�O�O�L�S�Ï�K�–�N�N�E�N�Ï�  Planen von Terminen, Ressourcen, 
Kosten� Aktueller Marktüberblick
Martin Bialas

    Tag 2     08.30 – 18.00 Uhr

Projektleiter als Einkäufer
� Auswahlkriterien von externen Dienstleistern / Liefe-
ranten�  Ausgestaltung von Vereinbarungen �  Projekt-
Review bei externen Lieferanten �  Lieferantencontrolling 
von Projektlieferanten �� Abnahme des Projektprodukts
Bruno Jenny

Projektmarketing
� Stakeholderanalyse�  Kommunikationsstrategie �  Pro-
jektmarketing�  Qualifizierter Umgang mit Stakeholdern 
� �Ï�7�I�R�K�S�A�M�Ï�U�N�D�Ï�Z�I�E�L�G�R�U�P�P�E�N�O�R�I�E�N�T�I�E�R�T�Ï�K�O�M�M�U�N�I�Z�I�E�R�E�N
Bruno Jenny

    Tag 3     08.30 – 17.00 Uhr

Projektabschluss
� �$�I�E�Ï�W�E�R�T�V�O�L�L�S�T�E�Ï�0�R�O�J�E�K�T�P�H�A�S�E���Ï�7�A�R�U�M�Ï�S�I�E�Ï�A�L�S�Ï�3�T�I�E�F�K�I�N�D�Ï
behandelt wird � Den Abschluss schon in die Planung 
aufnehmen� Ein gut funktionierendes Team gehört zu 
den wichtigsten Projektergebnissen � Learnings syste-
matisch erheben und in neue Projekte einfliessen lassen
Reinhard Grandke

Werkzeugkoffer des Projektleiters
� �:�U�S�A�M�M�E�N�S�T�E�L�L�U�N�G�Ï�D�E�R�Ï�R�I�C�H�T�I�G�E�N�Ï�7�E�R�K�Z�E�U�G�E�Ï�F�¿�R�Ï�K�L�E�I�N�E�Ï
und grosse Projekte �� Bewährte Musterbeispiele aus der 
Praxis� Checklisten und Hilfsmittel für die Praxis.
Reinhard Grandke

    Tag 1  09.00 – 18.00 Uhr

Auftrag – Planung – Organisation
�  Projektleiter-Cockpit für die Planung �  Von der Idee zum 
Projektauftrag� �Ï�0�R�O�J�E�K�T�Z�I�E�L�D�E�l�N�I�T�I�O�N���Ï�'�R�U�N�D�S�T�E�I�N�Ï�F�¿�R�Ï�D�E�N�Ï
Erfolg�  Inhaltliche Projektstruktur und Arbeitspakete 
�  Zeit, Kosten und Ressourcenbedarf realistisch schätzen 
�  Schlanke Projektorganisation aufsetzen �  Zeitachse:  
Phasen & Ablaufplan�� Meilensteine: Entscheidungszä-
suren und Abbruchkriterien
Jens-Peter Abresch 

    Tag 2  08.30 – 21.30 Uhr

Projekt-Controlling & Risikomanagement
�  Projektleiter-Cockpit für das Controlling �  Moderne 
Instrumente der Fortschrittsüberwachung und Steuerung 
�  Meilenstein-Trendanalyse �  Earned Value Methode 
�  Schlankes Reporting sichern �  Schnelle Berichtswege 
etablieren� �Ï�2�I�S�I�K�E�N�Ï�I�D�E�N�T�I�l�Z�I�E�R�E�N�Ï�U�N�D�Ï�M�I�N�I�M�I�E�R�E�N�Ï�  Not-
fallpläne� �Ï�0�R�O�J�E�K�T�M�E�E�T�I�N�G�S�Ï�A�L�S�Ï�#�O�N�T�R�O�L�L�I�N�G�A�R�E�N�A�Ï�E�F�l�Z�I�E�N�T�Ï
nutzen�  Change Management
Jens-Peter Abresch

Projektteams erfolgreich führen
�  Die Basis: Strukturelemente und Verhalten in Pro-
jektteams�  Kick-off-Meeting �  Zusammensetzung des 
Teams, Umgang mit Ressourcenproblemen �  Rollen im 
Projektteam�  Teamanalyse und -entwicklung
Gero Lomnitz

    Tag 3  08.30 – 17.00 Uhr

Projektteams erfolgreich führen
�  Verbindlichkeit erreichen �  Handlungsoptionen bei 
�+�O�N�m�I�K�T�E�N�Ï �I�M�Ï �4�E�A�M�Ï�  Motivation: Verantwortung des 
�0�R�O�J�E�K�T�L�E�I�T�E�R�S���Ï�  Herausforderungen virtueller Teams 
meistern
Gero Lomnitz

Fehlentwicklung im Projekt frühzeitig 
erkennen und zielstrebig gegensteuern
�  Softfacts als Frühwarnindikatoren � �Ï �7�I�E�Ï �S�C�H�A�U�E�Ï �I�C�H�Ï
hinter die Kulissen des Projektes �  Probleme richtig 
adressieren�  Lösungsstrategien
Gero Lomnitz

«Umfassende Theorie, konkreter Praxisbezug, kompetente Referenten und 
faszinierende Impulse für meine Projektarbeit.»

Horst Kellermann, Project Manager, Pharmaplan Engineering AG, Basel



Fax: Talon ausfüllen oder Visitenkarte anheften & faxen an +41 44 722 85 86 
Telefon: Customer Care Center +41 44 722 85 01 
Internet: http://www.zfu.ch/weiterbildung/seminare/lpmt.htm
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Ich nehme an folgendem Termin teil:

Modul 1:       21. – 23. März 2012                                   19. – 21. September 2012

Modul 2:       07. – 09. Mai 2012                                     19. – 21. November 2012

�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�Ï�!�B�S�C�H�L�U�S�S�Ï�M�I�T�Ï�:�E�R�T�I�l�K�A�T�Ï�����Ï�#�(�&�Ï���������n���Ï�%�5�2�Ï���������n�	�Ï

Preise Gesamtlehrgang (Modul I und II)

ZfU-Mitglieder CHF 6300.–/EUR 5250.– 
Standardpreis CHF 6800.–/EUR 5670.–
�M�I�T�Ï�:�E�R�T�I�F�I�K�A�T�Ï�Ï ���Ï�#�(�&�Ï���������n���%�5�2�Ï���������n

Preise Einzelmodul I oder II

ZfU-Mitglieder CHF 3430.–/EUR 2860.– 
Standardpreis CHF 3690.–/EUR 3080.–

Im Seminarpreis inbegriffen sind alle Mittagessen, Pau-
senerfrischungen, Rahmenprogramme, Abendverpflegung an 
den Abendworkshops sowie eine ausführliche Seminardoku-
mentation. Besuchen mehrere Personen des gleichen Unter-
nehmens denselben Seminartermin, erhält jeder weitere 
�4�E�I�L�N�E�H�M�E�R�Ï�������Ï�%�R�M�Ç�S�S�I�G�U�N�G�Ï���0�R�E�I�S�
�Ï�U�N�D�Ï�7�E�C�H�S�E�L�K�U�R�S�Ç�N�D�E-
rungen vorbehalten).

Annullationsbedingungen: 45 Tage vor Termin 50%; 30 Tage 
vor Termin 100% (www.zfu.ch/agb)

�7�E�I�T�E�R�B�I�L�D�U�N�G�S�
�#�R�E�D�I�T�S���Ï �!�N�Ï �D�I�E�S�E�R�Ï �6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�Ï �W�E�R�D�E�N�Ï
�B�I�S�Ï�Z�U�Ï�������Ï�7�E�I�T�E�R�B�I�L�D�U�N�G�S�
�#�R�E�D�I�T�S�Ï�A�N�G�E�R�E�C�H�N�E�T���Ï�����Ï�#�R�E�D�I�T�Ï���Ï
1 CHF)

�)�H�R�E�N�Ï �7�E�I�T�E�R�B�I�L�D�U�N�G�S�C�R�E�D�I�T�
�3�A�L�D�O�Ï �F�I�N�D�E�N�Ï �3�I�E�Ï �A�U�F�Ï
www.myzfu.ch!

Veranstaltungsort

Seminarhotel am Ägerisee ****
Seestrasse 10, CH-6314 Unterägeri bei Zug
�4�E�L���Ï�������Ï�����Ï�������Ï�����Ï�������Ï�W�W�W���S�E�M�I�N�A�R�H�O�T�E�L�A�E�G�E�R�I�S�E�E���C�H
Transfer:�Ï�Ï�0�7���Ï�����M�I�N���Ï�A�B�Ï�:�¿�R�I�C�H�Ï���Ï�•�6���Ï�����M�I�N���Ï�A�B�Ï�:�¿�R�I�C�H�Ï�!�I�R�P�O�R�T
Einzelzimmerpreise: ab CHF 170.–/EUR 141.–

Beratung / Kontakt

Marc Brönnimann
Program Director Project-Academy 
Mail: marc.broennimann@zfu.ch
�4�E�L���Ï�������Ï�����Ï�������Ï�����Ï����

Hinweis auf weiterführende Diplomausbildung

AnmeldungProjekt-Management Intensiv-Lehrgang

Ja, ich möchte ein Hotelzimmer reservieren:

Einzelzimmer               Doppelzimmer                                         von                                     bis

ZfU International Business School . Im Park 4 . CH-8800 Thalwil . �4�E�L�Ï�������Ï�����Ï�������Ï�����Ï�����Ï. �&�A�X�Ï�������Ï�����Ï�������Ï�����Ï�����Ï. www.zfu.ch . info@zfu.ch
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Executive Project Manager ZfU
Dieser Lehrgang ist Basis-Bestandteil des Management-

Diplomlehrgangs "Executive Project Manager ZfU": Die kom-
�P�A�K�T�E�Ï�U�N�D�Ï�P�R�A�X�I�S�O�R�I�E�N�T�I�E�R�T�E�Ï�1�U�A�L�I�l�Z�I�E�R�U�N�G�Ï�F�¿�R�Ï

Projektleiter.
Infos:www.zfu.ch/pdf/dplt.pdf

Herr  Frau

Funktion/Abteilung

Telefon/Mobile/Fax

Strasse/Postfach

Land/PLZ/Ort

Firma  

Name/Vorname

E-Mail

 Firmenadresse Privatadresse


